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Zitat von Fallen Angel

Ich kann das z.B., ich verdiene nicht A13 und lebe trotzdem ganz gut. Geht alles, man
kann Strom durch viele kleinen Änderungen sparen, anstatt zu heizen kann man sich
warm anziehen und zudecken usw. Wird aber kein Lehrer machen müssen, kann aber
nicht schaden.

Es geht nicht darum, ob man gut leben kann. Es geht darum, ob dein Gehalt deiner Arbeit
angemessen ist. Der Chefarzt einer Klinik kann auch mit 5.000 € Netto gut leben. Trotzdem
verdient er deutlich mehr. Es gibt eine Anzahl von Menschen in Deutschland, die so viel Geld
verdienen, dass man es normal nicht ausgeben kann. Trotzdem feilschen sie um ihr Gehalt. Ob
ein Thomas Müller nun 16 oder 20 Mio im Jahr verdient, wird in der Praxis für ihn kaum einen
Unterschied machen.

Wir haben eine gewisse Inflation und ich erwarte, dass ein Tarifabschluss diese zu mindestens
ausgleicht. Sonst habe ich nämlich im Endeffekt weniger in der Tasche.

Viele argumentieren damit, dass es uns ja gut geht. Aber das ist nicht die Frage. Es ist die
Frage, ob das Gehalt unserer Ausbildung, unserer Tätigkeit und der Verantwortung, die wir
tragen gerecht wird.

Ich persönlich kann mir nur wenige vergleiche Tätigkeiten vorstellen, die von normalen
Angestellten ausgeführt werden.
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